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P R E S S E M I T T E I L U N G  

Bundesanzeiger Verlag mit www.ceireg.de als offizielle internationale Vergabestelle 

von Pre-LEIs – (Pre-Legal-Entity-Identifier) akkreditiert  

Köln, 22. Mai 2014. 

Der Bundesanzeiger Verlag ist seit dem 21. Mai 2014 als offizielle internationale Vergabestelle für Pre-
Legal-Entity-Indentifier (Pre-LEI) durch das Regulatory Oversight Committee mit Unterstützung der BaFin 
akkreditiert. Er ist somit als sog. Pre-LOU (Pre-Local-Operating-Unit) Teil des globalen LEI-
Vergabesystems. 

Somit können ab sofort alle Unternehmen, die einen offiziellen Pre-LEI beantragen wollen - 
beispielsweise, um ihn für Meldungen nach den jeweils für sie geltenden maßgeblichen nationalen 
Vorschriften zu nutzen - diesen unmittelbar nach Registrierung und Authentifizierung beim 
Bundesanzeiger Verlag gegen eine Gebühr von lediglich 140,-€/Jahr im ersten Jahr (danach 90,-€ für 
jedes Folgejahr und die neuerliche Authentifizierung) über die Plattform „Corporate Entity Identifier 
Register“ -  www.ceireg.de einfach und bequem bestellen.  

Bereits vor der offiziellen Akkreditierung durfte der Bundesanzeiger Verlag den sogenannten Pre-LEI 
vergeben und konnte schon zu diesem Zeitpunkt verschiedene Unternehmen (u.a. Stadtwerke, 
Maschinenfabriken, im Export tätige Unternehmen, etc.) von seinem Service und seinem Angebot 
überzeugen.  

Der Bundesanzeiger Verlag verfügt über eine 60-jährige Erfahrung im Umgang mit sensiblen 
Unternehmensdaten und hat ebenfalls jahrelanges Knowhow im sicheren Betrieb elektronischer 
Plattformen und der Verwaltung von Daten.  

 
Alle weiteren Informationen zum Thema LEI und deren Vergabe durch den Bundesanzeiger Verlag finden 
Sie unter: www.ceireg.de oder erhalten Sie telefonisch unter: 0800 – 1234 4339.  
 

Über LEI - Legal Entity Indentifier 

Der LEI wurde aufgrund fehlender Transparenz im Derivatehandel, die u.a. eine der Ursachen für die 
weltweite Finanzkrise war, durch die G20 im Jahre 2008 als Identifikationsnummer für alle Teilnehmer, 
die Finanztransaktionen tätigen, beschlossen. Durch den 20-stelligen Nummern-Code kann zukünftig jede 
Transaktionen weltweit eindeutig einem Unternehmen zugeordnet werden. Bereits heute benötigen viele 
Unternehmen in Deutschland einen LEI. Darunter befinden sich neben KMUs, exportierenden 
Mittelständlern und Großbanken auch viele Kommunen und Sparkassen. Langfristig ist zu erwarten, dass 
jedes Unternehmen über einen eigenen LEI verfügen soll.  
 
Vorteile der LEI:  

• Eine gemeinsame standardisierte Identifikation für jeden Finanzmarktteilnehmer und 
Identifizierung von Transaktionen mit einer gemeinsamen Gegenpartei macht die Finanzmärkte 
transparenter. 

• Besseres Risikomanagement in den einzelnen Unternehmen 
• Bessere Einschätzung firmenspezifischer und systemweiter Risiken 
• Erleichterung einer geordneten Liquidierung 
• Die Qualität von Finanzdaten steigt 
• Eindämmung von Marktmissbrauch und Finanzbetrug 
• Der LEI dient somit auch der Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung  
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